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Verl Schützen begleiten 
Auris-Einführung
Verl (WB). An der Einführung

von Verls Pfarrer Karl-Josef Auris

an diesem Sonntag, 28. August, 15

Uhr, nehmen auch die St.-Huber-

tus-Schützengilde Verl und die

Bruderschaft St. Hubertus Kaunitz

teil. Die Gildeschützen erscheinen

an diesem Tag in großer Uniform.

Kaunitzer Schützen treffen sich

um 14.45 Uhr in Uniform vor der

Kirche. Im Anschluss an die Heili-

ge Messe kommen die Teilnehmer

noch zu einem gemütlichen Bei-

sammensein im Pfarrzentrum,

Kühlmannweg 8, zusammen.

Spiel, Sport und Spaß 
TV Verl blickt auf breites Angebot bei den Ferienspielen zurück
Verl (WB). Mit ganz viel Kraft

versucht sich Ronja aus dem Kesa

Gatame zu befreien, mit dem Silas

sie festhält. Die Zehnjährige und

ihr Bruder üben den Haltegriff im

Judo zum ersten Mal. Kursleiterin

Maja Kraft (42) ist begeistert: »Das

habt ihr super gemacht.« Der Ju-

do-Schnupperkursus ist einer von

insgesamt elf Angeboten der Som-

merferienspiele beim TV Verl.

Turnen, Völkerball, Ultimate

Frisbee – sechs Wochen lang ha-

ben die Verler Schüler die Chance

gehabt, verschiedene Sportarten

kennenzulernen. Für den Judo-

Kursus hatten sich 20 Kinder an-

gemeldet. Kursleiterin Maja Kraft

und ihr Helfer Marcel Hirschberg

(19) zeigten den Jungen und Mäd-

chen Standtechniken und Halte-

griffe. Aufgelockert wurde das

Training mit Spielen vor und zwi-

schen den Übungen. 

Seit mehr als 20 Jahren ist der

Turnverein Teil der Ferienspiele,

die das Verler Droste-Haus orga-

nisiert. Seitdem ist das Sportange-

bot jährlich gewachsen. Mit insge-

samt elf Programmpunkten, die

bis zu viermal stattfinden, hat der

Verein in diesem Sommer sein

Mühlgrund
feiert Hoffest

Verl (WB). Die Verler Einrich-

tung Mühlgrund feiert an diesem

Sonntag, 28. August, 11 bis 17 Uhr,

ein Hoffest. Das Haus der von Bo-

delschwinghsche Stiftungen Be-

thel mit Angeboten für Menschen

mit chronischen Abhängigkeits-

erkrankungen und mehrfachen

Beeinträchtigungen lädt für 11 Uhr

zu einem Gottesdienst auf das Ge-

lände an der Straße Am Ölbach

283 ein. Danach gibt es Live-Mu-

sik, Aktionen für Kinder sowie

Führungen mit Einblicken in die

Arbeit in der Einrichtung.

Second-Hand-Basar 
für Kindersachen
Verl (WB). Der Verein Eltern

für Kinder aus Verl lädt wieder zu

einem Second-Hand-Basar in der

Schützenhalle, Paderborner Stra-

ße 88, ein. Angeboten werden sol-

len Kinderbekleidung, -wagen und

-spielzeug, teilt der Verein mit.

Der Basar wird am Sonntag, 25.

September, in der Zeit von 14 bis

17 Uhr veranstaltet. Schwangere

mit Begleitperson dürfen ab 13

Uhr stöbern. Tischreservierungen

werden heute, Freitag, 26. August,

8.30 bis 11 Uhr, unter Tel.

0 52 46/77 76 vergeben.

Tageskalender

VERLER ZEITUNG

Geschäftsstelle Gütersloh, Stren-

gerstraße 16-18, 05241/87060, 9.30

bis 12.30 Uhr, 13 bis 17 Uhr.

NOTDIENSTE
Pluspunkt-Apotheke Gütersloh,

Königstraße 10, Tel. 05241/2122214,

9 bis 9 Uhr am Folgetag.

ENTSORGUNG
Stadt Verl, Ehemaliges Klärwerk

Bornholte, Marienstraße, 14 bis 19

Uhr Strauchschnittannahme.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Rathaus Verl, Paderborner Straße

5, 8 bis 12.30 Uhr Bürgerservice ge-

öffnet.

BÄDER
Freibad, Zum Meierhof 91, 6 bis

20 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN
Bibliothek, Hauptstraße 15, 11 bis

18 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
Gymnasium, St.-Anna-Straße 20,

13.30 bis 16 Uhr Projekt »EULE«.

Festgelände an der Sender Stra-
ße, 18 Uhr »Böttes 1. Weiße Nacht«

mit Live-Musik.

FERIENSPIELE
Jugendhaus Oase, Königsberger

Straße 37, 19 bis 21 Uhr Kinoabend

auf großer Leinwand.

AUSSTELLUNGEN
Rathaus Verl, Paderborner Straße

5, 8 bis 12.30 Uhr Werke von Ab-

dulkader Khalil.

VEREINE UND VERBÄNDE
Gemeinschaft Libelle, Grillen-

straße 12, 9 bis 12 Uhr Deutsch-

Kursus, 15.30 Sommerfest.

Gütersloher Tafel, Ev. Gemeinde-

haus Verl, Paul-Gerhardt-Straße 8,

10 bis 11 Uhr Lebensmittelabgabe.

Wolfgang Feuerborn gibt den Takt am Klavier vor, Barbara Klumpe
(links) und Anette Harnischfeger singen mit Inbrunst. Von Zeit zu Zeit

bietet Feuerborn auch Mottoabende. So gab es schon spezielle Kar-
nevals- oder Fußball-Liederabende. Fotos: Andreas Berenbrinker

Jedes Mal ein anderer »Chor« 
 Von Andreas B e r e n b r i n k e r

V e r l (WB). »Hoch auf dem
gelben Wagen sitz ich beim 
Schwager vorn«, schallt es am 
Mittwoch aus dem Heimathaus. 
Zu Ehren des verstorbenen frü-
heren Bundespräsidenten Wal-
ter Scheel singen 40 Frauen 
und Männer dieses Volkslied.

Noch in seiner Funktion als Au-

ßenminister singt Walter Scheel

1973 in der ZDF-Show »Drei mal

Neun« seine Version des bekann-

ten Volksliedes und steht damit

wochenlang in den Charts. Der

spätere Bundespräsident (1974 bis

1979) spendet die Verkaufserlöse

an die »Aktion Sorgenkind« (heute

»Aktion Mensch«). Für Wolfgang

Feuerborn, Initiator des Lieder-

abends im Heimathaus, ist es eine

Ehrensache, das Lied mit den gut

40 Gästen zu schmettern.

Fernab jeder Pädagogik wird re-

gelmäßig im Heimathaus gesun-

gen. Wolfgang Feuerborn: »Die

Leute haben Spaß daran und hier

herrscht ein nettes Ambiente.« In

der Wohnzimmeratmosphäre mit

einem Glas Wein oder einer Fla-

sche Bier ist die Freude an Musik

und Gesang deutlich spürbar. 

Wichtig ist dem Musiklehrer

Feuerborn, dass es keinen Zwang

oder Verbesserungen durch ihn

gibt. »Was die Gruppe gemeinsam

singen kann, wird gesungen«, so

Feuerborn, »wenn es nicht klappt,

dann ist es nicht schlimm.« Frau-

en werden nicht in Alt- oder Sop-

ranstimmen eingeteilt, Männer

nicht in Tenor-, Bariton- oder

Bassstimmen. »Und es gibt hier

keine kommerziellen Hinterge-

danken«, so Wolfgang Feuerborn,

der seinen Liederabend auch vom

populären Rudelsingen abgrenzen

möchte. »Dort herrscht eher Par-

tystimmung mit Karaokeelemen-

ten«, so Feuerborn, »bei uns geht

es ausschließlich um das Singen,

der Charakter ist einfach anders.«

Zu vielen Liedern hat Wolfgang

Feuerborn ein paar Informationen

parat – so sei der Song »Happy

days are here again« (»Wochenend

und Sonnenschein«, Comedian

Harmonists) das Lied der Demo-

kraten in den USA. Feuerborn: »Es

wird zu jedem Parteitag gespielt

und wurde einst durch Franklin

Delano Roosevelt bekannt.« Der

US-Präsidentschaftskandidat 

machte den Song 1932 zu seinem

Wahlkampfschlager und gilt seit-

dem aufgrund seiner positiven

Ausstrahlung als inoffizielle Par-

teihymne. Außerdem stehen am

Mittwochabend »Auf der Reeper-

bahn nachts um halb eins«, »Der

wilde, wilde Westen« oder »Fiesta

Mexicana« von Rex Gildo auf dem

Programm. Und sogar Mike Krü-

gers Blödelsong mit dem Nippel,

der durch die Lasche muss, wird

mit Freude intoniert. Da ist Spaß

programmiert, zumal Feuerborn

selbst gute Laune versprüht und

mit seinem Humor ankommt.

Der Liederabend findet zumeist

am letzten Mittwoch eines Mo-

nats von 19.30 bis 20.30 Uhr im

Heimathaus statt. Der nächste

Termin: 28. September.

@ ____________________________

www.feuer-born.de

Liederabend im Heimathaus: Gesang zu Ehren Walter Scheels

Singen macht allen Generationen Spaß. Hier schmettern (von links)
Kurt Bock, Marie-Christin und Gabriele Graute ein Volkslied.

Frauen radeln
nach Sürenheide 
Verl (WB). Die Katholische

Frauengemeinschaft St. Anna Verl

veranstaltet am Mittwoch, 31. Au-

gust, eine Fahrradtour mit Barba-

ra Kynast (Katholische Kirchenge-

meinde). Mit dem Fahrrad wollen

die Frauen auf dem Kirchweg von

Kaunitz nach Sürenheide radeln

und den Sonnengesang des Heili-

gen Franziskus erfahren. Die Teil-

nehmerinnen treffen sich um 14

Uhr in Kaunitz an der Pfarrkirche,

Fürst-Wenzel-Platz. Anmeldung

bis Sonntag bei Elisabeth Graut-

hoff, Tel. 0 52 46/30 35.

bisher größtes Angebot initiiert.

Dabei kann jeder mitmachen, eine

Anmeldung ist nicht nötig.

Der Abenteuerspielplatz ist bei

den Jungen und Mädchen ein be-

liebtes Angebot. Hier laden bis zu

zehn Sportstationen zum Sprin-

gen, Klettern und Balancieren ein.

Bis zu 40 Kinder zwischen sechs

und elf Jahren tobten sich in der

Turnhalle Am Bühlbusch unter

der Aufsicht von Jörg Peters, Lei-

ter der TV- Geschäftsstelle, aus.

Hilfestellung bekommen die Kin-

der von Tabea Guntermann (19),

die ein Freiwilliges Soziales Jahr

(FSJ) beim Turnverein absolviert. 

Das neue Kursprogramm des TV

Verl beginnt im September. Kurse

und Informationen sowie Anmel-

demöglichkeiten gibt es in der TV-

Geschäftsstelle: montags, mitt-

wochs, freitags, jeweils von 8 bis

12.30 Uhr, sowie donnerstags von

18 bis Uhr, unter Tel. 0 52 46/31 23

und auf www.tv-verl.de. 

Eine Mischung aus Eis- und Hallenhockey: Beim Unihoc lernen die
Kinder die grundlegenden Spieltechniken des Mannschaftsports.

Hobbykicker ermitteln Stadtmeister
Verl (WB). Die Hobbyfußball-Stadtmeisterschaft (zehn Teams) wird

am Volksfest-Wochenende veranstaltet. Ausrichter ist erstmals der Vor-

jahressieger: »AKW Verl«. Beginn ist am Samstag, 3. September, 10 Uhr,

auf dem Platz an der Grundschule Am Bühlbusch. Die Sieger werden am

Sonntag, 4. September, um 12 Uhr im »Déjà-vu«-Zelt an der Bibliothek

geehrt. Anmeldung bis 31. August per E-Mail: ericagawa@gmail.com.

Kinderkirche in St. 
Judas Thaddäus

Verl-Sürenheide (WB). Zu ei-

ner Kinderkirche lädt die Katholi-

sche Kirchengemeinde St. Judas

Thaddäus in Sürenheide für Sonn-

tag, 28. August, 9.30 Uhr, ein. Wäh-

rend die Erwachsenen in der Kir-

che die Messe feiern, beschäftigen

sich die Kinder im benachbarten

Pfarrheim mit dem Buch vom Ele-

fant Elmar. Kinder bis zum Kom-

munionalter sind eingeladen.

Bettenhersteller will wachsen 
Bock GmbH stellt drei Auszubildende im kaufmännischen Bereich ein

kaufleute werden, teilt das Unter-

nehmen mit.

»Wir wollen als Unternehmen

wachsen und müssen gleichzeitig

dem Fachkräftemangel begegnen,

der für die Region Ostwestfalen

bereits absehbar ist. Deshalb ha-

ben wir uns entschieden, ver-

stärkt in Ausbildung zu investie-

ren«, sagt Geschäftsführer Dr. Ste-

fan Kettelhoit bei der Begrüßung

der drei neuen Mitarbeiter.

Die Hermann Bock GmbH ist

eigenen Angaben zufolge Grün-

dungsmitglied der Initiative Ge-

sundheitswirtschaft im Kreis Gü-

tersloh, die im vergangenen Jahr

von der Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft Pro Wirtschaft GT initi-

iert wurde. Ein Ziel der Initiative

sei es, Konzepte zur Sicherung des

Fachkräftebedarfs im Gesund-

heitsbereich zu entwickeln. 

Verl (WB). Der Pflegebetten-

Hersteller Bock aus Verl hat seine

kaufmännische Abteilung um drei

Nachwuchskräfte erweitert: Nico-

la Graeber, Dominik Vollmari und

Niklas Stukenbrock haben in die-

sem Monat eine Berufsausbildung

begonnen. Sie wollen Industrie-

Geschäftsführer Dr. Stefan Kettelhoit (von links) begrüßt neue Aus-
zubildende bei der Hermann Bock GmbH: Dominik Vollmari, Nicola
Graeber und Niklas Stukenbrock.


